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Erfolg haben heisst auch viel dafür zu leisten. Nach dem sehr intensiven Vorjahr mit einer Buch-
vernissage und dem «GEO-Tag der Artenvielfalt» brauchte der Verein O.S.K.A.R. ein Jahr der Konsoli-
dierung und Erholung von den Strapazen. Tatenlos blieben wir trotzdem nicht: Fast monatlich haben wir
einen Anlass durchgeführt. Nachfolgend die Aktivitäten kurz zusammengefasst:

Medien: Kuz nach der letzjährigen GV haben die Freiburger Nachrichten am 29. September 06 einen
Bericht über die Aktivitäten des Vereins abgedruckt. Tags darauf erschien ganzseitig die Auswertung des
«GEO-Tags der Artenvielfalt». Im Jahresrückblick der FN erschien ein gosses Foto von dem Anlass und
«Der Bund» hat am 24. Januar 07 zu diesem Thema ebenfalls einen grösseren Bericht veröffentlicht.
Eine Einladung zur «Vereinsstunde» bei Radio Freiburg nahmen wir gerne entgegen. Im Gespräch mit
Petra Salvisberg konnte der Präsident über die Aktivitäten von O.S.K.A.R. berichten. Die Ausstrahlung
der Sendung erfolgte am Mittwoch, 21. März 07.

Schmitte-Märit, 30.9.06: Mit dem wunderschön von Urusla und Renate Moser dekorierten Stand durften
wir uns sehen lassen. Es konnten einige Kinderbücher verkauft werden und Dank dem erstmals angebote-
nen Blasrohrschiessen hatten wir einen regen Zulauf an unserem Stand.

Kino Laupen: Mit dem Film «Elsa y Fred» am 9. Oktober 2006 und am 26. März 2007 mit «Saint
Jacques... La Mecque» hat unsere Ressortverantwortliche Claudine Meier zwei hervorragende Filme
ausgewählt. Der Erfolg blieb nicht aus: Am Montag, 26. März war das Kino in Laupen zu zwei Dritteln
besetzt, mehrheitlich mit O.S.K.A.R.-Mitgliedern und SympathisantInnen!

Neue Zusammenarbeit: Seit Herbst des letzten Jahres pflegen wir eine neue Zusammenarbeit. Mit dem
Bowlingcenter «fribowling» konnten wir die Vereinbarung eingehen, dass die O.S.K.A.R.-Mitglieder
Rabatt erhalten. Mit der Mitgliederkarte erhält jedes Mitglied fünf Gutscheine für die Gratismiete der
obligatorischen Bowlingschuhe. Die Rückmeldungen tönen sehr positiv: Es sind sehr viele Gutscheine
eingelöst worden.

Vortrag von Bruno Ulrich «Alltag in Senegal»: Am 9. November 06 zeigte Bruno Ulrich, früheres
O.S.K.A.R.-Vorstandsmitglied, Bilder von seinem Aufenthalt in Senegal und berichtete vom Leben in
dieser fremden Kultur. Der Vortrag war mit rund fünfzig Personen recht gut besucht. Die Spenden kamen
vollumfänglich der Organisation zu Gute, für die Bruno das Projekt durchführen konnte.

Neunter El-Niño-Cup, 26. und 27. Dezember 06: Mit einem voll ausgebuchten Mannschaftstag und
einem schwach besuchten Einzeltag ist die Bilanz trotz finanziellem Erfolg durchzogen. Wir ziehen nun
definitiv die Konsequenzen und gestalten den Einzeltag um. Mit einem geänderten Konzept werden wir
dieses Jahr auch dem zweiten Tag zum Erfolg verhelfen. Der Fragebogen zum Mannschaftstag wurde von
etlichen Teilnehmenden ausgefüllt und die Auswertung hat gezeigt, dass eine Mehrheit den Mannschafts-
tag wie bisher beibehalten möchte.
Die Frauen des «Netzwerks» betreuten zum vierten Mal das Kafistübli und besserten damit ihrerseits die
Kasse auf. Einige kleinere Verletzungen überschatteten auch diese Ausgabe des Turniers. Vom Gewinn
konnten wir traditionsgemäs einen Teil an eine andere Organisation in der Region überweisen. Dieses
Mal kam der «Mittagstisch Schmitten» zum Zuge.
Als Hauptsponsor und Partner stand uns die «national suisse» zur Seite und ermöglichte den Druck eines
T-Shirts für alle Teilnehmenden. Herzlichen Dank! Der Dank geht auch an alle anderen Sponsoren sowie
an alle Helferinnen und Helfer des Turniers.
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1. O.S.K.A.R.-Bowlingturnier, 5. Mai 2007: Im Rahmen der neuen Zusammenarbeit mit «fribowling»
organisierten wir das erste O.S.K.A.R.- Bowlingturnier im neuen Bowlingcenter in Freiburg. Der regneri-
sche und kühle Frühlingstag war geeignet, um sich „unter Tag“ dieser interessanten Sportart zu widmen.
Mit einer Teilnehmerzahl von 24 Personen kann der Anlass als Erfolg gewertet werden und wir haben
beschlossen, diesen im Herbst 2008 wiederum durchzuführen.

Die O.S.K.A.R.-Grillparty fand bereits am 1. Juni statt. Mit nur gerade 33 Personen war diese leider
schlecht besucht. Zum Glück konnten wir auf dem Hof der Familie Ulrich in die heizbare Tenne auswei-
chen: Das Wetter war nämlich kalt und nass! Mit dem Duo Tretienne genossen die Anwesenden die
Superstimmung bis in die frühen Morgenstunden.

Schmittner Ferien(s)pass: Kafibar am Openair Kino, 11. August: Mit einem neuen Zelt-Konzept fand
das Openair-Kino bei schönem und angenehmen Wetter statt. Dank Imelda Hubmann und Judith Rappo
sowei weiteren Helferinnen und Helfern verlief der Anlass aus unserer Sicht optimal. Die Lösung, die
Kafibar ins grosse Zelt, das dieses Jahr zum ersten mal gestellt wurde, zu integrieren, hat sich bewährt.
Ein grosses Merci allen, die zum Erfolg des Anlasses mitgehofen haben.

Frauenstadtrundgang zum Thema «Geburt um 1900», 14. September: Das Wetter spielte perfekt mit
und der Anlass war mit rund 30 Personen über unseren Erwartungen besucht. Dieser Rundgang, von der
Vereinigung «Frauen in Freiburg» als Strassentheater aufgeführt, begeisterte alle Teilnehmenden. Die
Freiburger Nachrichten haben unseren Flyer zum Anlass genommen, in der Rubrik „Verquere Woche“
dem Verein O.S.K.A.R. fehlende Geschichtskenntnisse vorzuwerfen. Nicht ganz unbegründet...

«Herzensfunken»: Dies ist der Titel des Poesiebandes von Brigitta Wider aus Lehwil bei Heitenried,
welcher pünktlich auf die heutige Generalversammlung erschienen ist. Der Verein O.S.K.A.R. hat den
Band herausgegeben und Brigitta Wider bei der Erfüllung ihres Traumes unterstützt. Die Auflage beträgt
500 Exemplare. Mit diesem Buch ist die dritte gedruckte Publikation vom Verein realisiert worden.

www.verein-oskar.ch: Unserere Website registrierte auch während dem vergangenen Jahr regen Verkehr,
wenn auch nicht im gleichen Ausmass wie im Vorjahr, rund um den GEO-Tag der Artenvielfalt.

Mutationen im Vorstand: Das Gute vorweg: Alexandra Hächler wird uns nach einem Jahr Auszeit und
einem längeren Afrika-Aufenthalt wieder als Beisitzerin im Vorstand zur Verfügung stehen. Welcome
back Alex!
Daniel Ulrich, Gründungsmitglied und Vizepräsident des Vereins, verlässt den Vorstand mit dem heutigen
Tag. Er wird aber dieses Jahr nochmals die Buvette am Jubiläums-El Niño-Cup führen.
Daniel war seit der Gründung ein sehr fleissiges Vorstandsmitglied und hat mit seiner Arbeit im Hinter-
grund massgeblich zum Erfolg des Vereins beigetragen. Wir verlieren eine wertvolle Kraft im Vorstand,
für die wir bisher noch keinen Ersatz finden konnten.
Ich möchte Daniel an dieser Stelle für seinen Einsatz, seine Treue und Loyalität zum Verein von Herzen
danken! Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg und etwas mehr Freizeit, während der
er sich vermehrt ausruhen kann!
Für die Mithilfe im OK des El Niño-Cup konnten wir Tanja Ackermann gewinnen. Tanja hat bereits an
der ersten Sitzung teilgenommen und definitiv zugesagt mitzumachen. Herzlich willkommen im Team!
Die übrigen Vorstandsmitglieder, Claudine Meier, Regina Wohlhauser und Marie-Anne Herrmann werden
den Verein weiterhin aktiv unterstützen und ihre Ressorts betreuen. Danke auch ihnen ganz herzlich für
den unermüdlichen Einsatz!
Im OK des El Niño-Cups sind Uschi Zurkinden, Conny Rolli und Andreas Lundgren weiterhin dabei.
Auch ihnen ein ganz gosses Merci! Laurence Jeckelmann hat auserhalb des Vorstands als Versandfrau
unserer Kinder-Bilderbücher gewirkt und ebenfalls ein grosses Dankeschön verdient, wie auch alle
Helferinnen und Helfer, die hier unerwähnt bleiben und mir dies verzeihen mögen.
Unsere Bemühungen, neue Leute für die Mitarbeit im Vorstand zu begeistern sind bisher erfolglos geblie-
ben. Da Marie-Anne Hermann angekündugt hat, den Vorstand in einem Jahr zu verlassen, müssen wir die
Anstrengungen, neue Leute zu finden, noch verstärken.
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Mitgliederstand: Zur Zeit hat der Verein182 Mitglieder, wobei Partner und Kinder bei den Familien-
mitgliedschaften miteingerechnet sind. Der Zuwachs seit dem letzten Jahr beträgt demnach 28 Mitglieder,
was sehr erfreulich ist.

Geplante Projekte: Für unser Jubiläumsjahr haben wir die Wiederholung eines Grossanlasses im Pro-
gramm: Die Früelingpùtzeta 08. Diese soll am 16. und 17. Mai 2008 stattfinden. Die Vorbereitungen sind
im Gang und wir hoffen, dass alle Sensler Gemeinden mitmachen werden. Für die Finanzierung sind wir
sowohl auf grosszügige Sponsoren aus der Privatwirtschaft als auch auf die Unterstützung der Behörden
angewiesen. Ziel der Aktion ist es, die Bevölkerung für die Probleme des achtlosen Wegwerfens von
Abfall, das sogenannte „Littering“ zu sensibilisieren und gleichzeitig einen Beitrag an einen sauberen und
einladenden Sensebezirk zu leisten.
Im Weiteren werden wir die zur Tradition gewordenen Anlässe im gewohnten Rahmen durchführen.
Wenn die Kapazitäten im Vorstand vorhanden sind, werden wir auch einen grösseren kulturellen Anlass
ins Programm aufnehmen.
Für die Jubiläums-GV in einem Jahr werden wir uns ebenfalls etwas einfallen lassen. Eine kleine
Überrqschung ist angesagt!

Finanzen: Die Jahresrechnung 06/07 des Vereins O.S.K.A.R. weist ein Defizit von Fr. 10’599.70 aus.
Dies ist auf den GEO-Tag der Artenvielfalt zurückzuführen: Nach der letztjährigen GV wurden die letzten
ausstehenden Rechnungen zu diesem Projekt bezahlt. Die Einnahmen erschienen dagegen alle noch im
Vorjahresabschluss.
Für das begonnene Vereinsjahr ist ein Rekorddefizit von Fr. 16’505.- budgetiert. Dies hängt damit zusam-
men, dass wir für das Buch «Herzensfunken» keinen Sponsor finden konnten und die Ausgaben voraus-
sichtlich nicht innerhalb eines Jahres mit den Einnahmen aus dem Verkauf decken können.
Längerfristig sind wir gezwungen Projekte finden, die Geld in die Kasse spülen.

Schlusswort: Ein Jahr ohne Grossanlass liegt hinter uns. Einige Anfragen für Unterstützung, Realisierun-
gen für Projekte und viele gute Ideen wurden an uns herangetragen. Gerne hätten wir häufiger zugesagt,
aber die personelle Situation liess es leider nicht zu.
Der Verein O.S.K.A.R. tritt in sein 10. Lebensjahr ein und hofft auf neue Mitarbeitende im Vorstand, um
bald wieder vermehrt Projekte anpacken zu können.
Allen Vorstandsmitgliedern, Helferinnen und Helfern an den verschiedenen Anlässen, aber auch allen
Mitgliedern und Interessierten, die an den O.S.K.A.R.-Events teilgenommen haben, danke ich ganz
herzlich. Gemeinsam werden wir im kommenden Jahr einige Projekte durchführen und versuchen, die
Agenda der Region zu bereichern.

Schmitten, 21. September 2007

Hubert Dietrich, Präsident
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